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Protokoll der FSR-Sitzung am 09.01.2012

Anwesenheit

gewihlte Mitglieder: Gaste:
e Ron Hermenau e Marcel Dahms
e Timo Hofmann e Ferdinand Driinert
e Wanja Moller e Neele van Laaten
e Martin Reifarth

Romy Schlage

Michael Siegmann

e Marlene Vollmer

e Peter Weyell
beratende Mitglieder: ruhendes Mandat:
e Christopher Johne e Tom Schmidt

1. Feststellung der Beschlussfahigkeit, Protokollkontrolle und Tagesordnung

e es sind 8 von 8 gewahlten Mitgliedern anwesend, damit ist der FSR beschlussfahig
e das Protokoll der Sitzung am 12.12.2011 wird bestatigt
e die Tagesordnung wird mit folgenden Punkten festgelegt:
2. Neujahrsparty
FSR-Kom
ATEX-Kurse
Volleyballturnier

Finanzen

No gk w

Sonstiges
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2. Neujahrsparty

Die Feier wurde einigermaBen gut angenommen. Etwa 250 Leute waren anwesend. Die Veranstaltungskosten
konnten mit den Einnahmen gedeckt werden.

e der erste DJ ist von der Physik bezahlt worden, die Kosten werden auf alle Fachschaften aufgeteilt

e die Kommunikation via Email war schwierig, ein Organisationstreffen hatte vieles einfacher gemacht; das
Abschieben der Verantwortlichkeit war unangebracht

e ein Problem waren die erst kiirzlich vergangenen Weihnachtsferien, weshalb vermutlich viele Leute nicht
gekommen sind — aber: die Feier im letzten Januar lief auch gut, obwohl der Abstand zu den Ferien
derselbe war

e die Flyer hatten wenig Nutzen, eher von Bedeutung waren die Plakate; auBerdem wurde vorgeschlagen,
die Werbung bei der nachsten Veranstaltung online zu stellen (J-Nights, Facebook?)

e zur Musik: Die Balkanbeats waren okay, allerdings nicht massentauglich; in der Tonne wurden 90er und
sonstiger Mill gespielt, das wurde nicht gut angenommen; Fazit: Mehr Mainstream!

e eine nachste Party konnte wieder mit den Erndhrungswissenschaftlern stattfinden
e auBerdem sollte das Angebot der Rose, Wechselgeld auszulegen, angenommen werden

3. FSR-Kom

e der StuRa-Haushalt wurde noch nicht verabschiedet, Weiteres dazu bei TOP 6

e dem Chor des Instituts fiir Psychologie wurden 2.500 EUR aus dem 30-Cent-Topf zum Abrufen bereit-
gestellt

e er Chor des Instituts fiir Psychologie darf auf Mittel des 30ct-Topfs zugreifen
e der Finanzierung des Volleyballturniers wurde zugestimmt

e es fehlen noch Fragebogen zu den STET; die ersten 20 Fragebdgen sind eingetroffen, allerdings streuen
die bisher eingegangenen Meinungen sehr stark

4. KTeX-Kurse

Ron will fiir das 3. Studienjahr einen IATEX-Kurs ausrichten und fragt, in wie weit sich der FSR mit beteiligen
will. Ein Meinungsbild im 3. Studienjahr ergab, dass mindestens 20 Teilnehmer in diesem Jahrgang zustande
kommen werden. Die Moglichkeit, zwei Kurse, von denen einer speziell fiir das 3. Studienjahr gedacht ist, zu
organisieren wurde diskutiert. Geplant sind drei bis vier vierstiindige Veranstaltungen.

Martin betont, dass eine Praambel mit anschlieBendem Selbststudium sinnvoll ist, damit man darauf aufbau-
ende Veranstaltungen ermdglichen kann. Stoffel schlagt vor, eine Einfiihrungsveranstaltung mit verschiedenen
Hausaufgaben und einer ein bis zwei Wochen spater folgenden Fragestunde auszurichten. Peter méchte zu-
nachst einen intensiveren Kurs fiir das 3. Studienjahr, danach soll je nach Nachfrage weiter entschieden werden.
Neele betont, dass ein Feedback von den Teilnehmern fiir spatere Planungen wichtig ist.

Als Ort wird das IAAC (Hérsaal) vorgeschlagen, da dort viele Steckdosen zur Verfiigung stehen. Der entspre-
chende Kurs ist dann nur mit Laptop méglich.

Firr die nachste Sitzung bereiten Marcel und Ron vor:

e die potentiellen Teilnehmer werden benachrichtigt
e die Raumlichkeiten werden organisiert

e die Inhalte des Intensivkurses werden festgelegt
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5. Volleyballturnier

Martin hat sich mit dem FSR PAF in Verbindung gesetzt. Der Termin steht mit dem 21.01.2012 fest. Aufgabe
des FSR ist das Verteilen der Werbung. Neele, Peter, Romy und Ron kiimmern sich um das Verteilen der
Werbung (Freitag).

e die Anmeldung erfolgt zentral via Mail (Homepage PAF)

e die Teams haben aus min. drei Physikern, Chemikern oder Psychologen zu bestehen, der Rest bleibt
offen

e Pfand wird nicht erhoben
e das Turnier findet in Lobeda West in der Sporthalle statt

e ein Newsletter soll erstellt werden; auBerdem soll die frohe Kunde via Mundpropaganda im Jahrgang
verteilt werden

e Soll eine FSR-Mannschaft aufgestellt werden? moégliche Kandidaten sind Stoffel, Timo und Wanja;
weitere Kandidaten kdnnten aus dem 3. Studienjahr kommen

6. Finanzen

Der Kontostand ist derzeit bei 2.000 EUR, d. h. es stehen noch Mittel zur Verfiigung. Durch den noch nicht
verabschiedeten StuRa-Haushalt sind die Mittel allerdings derzeit eingefroren, Verbindlichkeiten aus der Ver-
gangenheit kénnen (und miissen) noch gezahlt werden.

Zum Stura-Haushalt:

Die Riicklagen des StuRa sind in der letzten Legislatur von 100.000 EUR auf 40.000 EUR geschrumpft. Dies
ist auf die hohe Aktivitat der Referate zuriickzufiihren. Die derzeitige Haushaltsplanung zeigt ein Defizit von
40.000 EUR auf. Daher wird iberlegt, den Semesterbeitrag des Stura um 1EUR je Semester (im folgenden
Wintersemester um 2 EUR) auf 8 EUR zu erhéhen (das entspricht ca. 15%). Die letzte Erhéhung des Beitrags
ist schon mehr als 4 Jahre her. Meinungen dazu sind erwiinscht.

e Ferdinand findet die Erhdhung in Ordnung, da das mit dem allgemeinen Wertschwund von Geldern
erklart werden kann

e Stoffel ist der Meinung, dass 1 EUR Beitragserhdhung niemandem finanzielle Probleme bereitet

e Micha will wissen, ob der FSR-Anteil dann auch erhéht wird; eine Erhéhung des FSR-Anteils ist allerdings
nicht sinnvoll, da die Gelder bereits ausreichend sind

e verschiedene Posten im StuRa-Haushalt miissen im Detail geklart werden und sind ohne Erlduterung
nicht zu verstehen; Stoffel erklart verschiedene Posten

e die Finanzlage soll auf der StuRa-Sitzung am 10.01.2012 genauer geklart werden

7. Sonstiges

e Daniel Heine erbittet das Ausstellen einer Bescheinigung zur Organisation des CB 2011
e das OSI soll mit dem Materialwissenschaftlichen Institut zu einem interfakultiren Institut fusionieren

o fiir die BuFaTa muss ein Koordinationstreffen durchgefiihrt werden, um mit der Detailplanung beginnen
zu kénnen; Gedanken fiir mégliche Exkursionen (z. B. Schott, Jenoptik, Zeiss, IPHT etc.) werden erbeten

e Romy fragt, ob es schon eine vollstandige Kommission fiir die W3 Theoretische Chemie gibt; die Frage
kann positiv beantwortet werden

e Ron berichtet, dass der Hausmeister eine Liste von allen FSR-Mitgliedern mit Schliissel haben méchte;
diese Liste liegt allerdings bei ihm vor; das Erstellen der Liste wirde vertagt

e Wanja besorgt einen neuen Wandkalender

e Stoffel fragt, ob Stefan aufgrund von Inaktivitdt noch weiter im Verteiler bleiben soll; Martin redet mit
Stefan dariiber

e Ferdinand bittet um Argumente, warum in der Bibliothek Excel zur Verfligung stehen sollte
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Die nachste FSR-Sitzung findet am 23.01.2012 um 19.9° Uhr statt.

Ferdinand Driinert Martin Reifarth
Protokollfiihrer FSR-Sprecher

Seite 4 von 4



	Protokoll der FSR-Sitzung am 09.01.2012
	Anwesenheit
	1. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Protokollkontrolle und Tagesordnung
	2. Neujahrsparty
	3. FSR-Kom
	4. LaTeX-Kurse
	5. Volleyballturnier
	6. Finanzen
	7. Sonstiges


